
   

 

1. Begrüßung: D. Frauke Zahradnik 

2. CTC Familie – ein Paradigmenwechsel 

    Geplante Änderungen und konkrete Umsetzung: Claudia Brotzer, CTC Koordination LK 

Siehe Präsentation 

Änderungen in Kürze: 

Ziele bleiben gleich –  nur der Weg ändert sich  

Gemeinsam für ein gesundes Aufwachsen aller Kinder und Jugendlichen zu sorgen mit CTC als 

kommunale Präventionsstrategie. 

Unsere Haltung entspricht einem gemeinsamen Verständnis als CTC‐Familie im Landkreis und wir 

arbeiten „permanent beta“, das bedeutet immer in Verbesserung befindlich zu sein und zu 

reflektieren. 

 

Die Arbeitsweise ‐ agil im Sinne orientiert sich am Bedarf/Interesse anstatt an dauerhaften Gremien. 

Deshalb planen kürzere Termine in einem festen Rahmen ein. 

Konkret bedeutet das: 

● Alle werden informiert und eingeladen. 

● Thema, Zweck des Treffens und „Rolle“ wird beschrieben. 

● Orientierung an Themen und Bedarfen aller. 

● Teilnahme in Selbstverantwortung aller: 

 Kann ich etwas zum Prozess beitragen? 

 Kann ich Unterstützung für meine Prozesse erhalten? 

 Welches ist mein eigenes Interesse? 

● Plattform mit Informationen ist für alle zugänglich. 

● Schlüsselpersonen (Stakeholder) sind notwendig für den Prozess 

● Landkreisweite Koordination ist erforderlich. 

Digitales CTC‐Familientreffen  

17.03.2022     

Moderation: Natalia Albrecht                          



 

 

 

 

 

 

 



3.1 Aktueller Stand der CTC – Effektivitätsstudie „Gesunde Kommune – gesundes 

Aufwachsen“ 

 

Bericht zur Netzwerkanalyse/Stärkenanalyse  

Dominik Röding, Med. Hochschule Hannover 

siehe Anlage Präsentation 

 Die Stärkenanalyse kann für die geplante Angebotsveröffentlichung verwendet werden. 

 

Aktueller Stand zu den Schulbefragungen  

Lena Fellbaum, Universität Bielefeld 

Siehe Präsentation 

 Die Berichte werden voraussichtlich im Sommer verschickt werden. 

 2023 findet dann die 2. Erhebung statt 

 16 von 27 Schulen haben teilgenommen, 1 Absage ist erfolgt. 

 149 Klassen von insgesamt 193 Klassen haben teilgenommen mit insgesamt 2070 

Schüler*innen  

 Insgesamt hat der Austausch, die Rückmeldung, die Befragung gut geklappt,  

o wenn der Kontakt zwischen Kommune und Schule gut war und  

o wenn es in den Schulen Ansprechpersonen vorhanden gab und 

o wenn die Schule im Gesamten teilgenommen hat. 

o Sonderfall berufliche Schulen, da es dort nur ältere Schüler*innen gab und keine 

Klassenstruktur.  

 

3.2 Aktueller Stand: Städte und Gemeinden im Landkreis 

Löffingen (Elisa Camuto, Lena Oster): 

 Durchführung der 2. Befragung 

 Gebietsprofil vom Gebietsteam verabschiedet 

o Aktionsplan in die Wege geleitet:  

o Elternbildung; AG zur Entwicklung eines konkreten Konzeptes 

o Bindung zu Schule: Konkrete Umsetzung in Planung 

Kirchzarten: (Martina Mödl) 

 Schülerbefragung alle durchgeführt, viele wurden erreicht, Dank an die Schulleitungen 

 Werbevideos mit den jeweiligen Schulsozialarbeiterinnen und Jugendarbeit gedreht  

 Ergebnisse werden mit Schülervertretungen besprochen werden 

 5. und 11. Klasse mit gleichem Fragebogen ist problematisch 

 Runder Tisch Dreisamtal als Gebietsteam zur Priorisierung der Risiko‐ und Schutzfaktoren 

 Austauschbedarf für den Aktionsplan 

Breisach (Martina Feierabend): 

 Stationslauf „Freundschaft“ im Rahmen des Aktionsplans in Planung 

 Bezogen auf CTC Ergebnisse und Situation nach Corona 



 Beteiligte Offene Jugendarbeit, Ev. Diakon, Gymnasium 

 Mobile Version zur Ausleihe geplant 

 Abgestimmt im Runden Tisch Praktiker (Gebietsteam) 

Titisee‐Neustadt (Christina Bronner):  

 Realschule: nächste Woche Start der Umfrage, magerer Rücklauf 

 Rückmeldung WRS: Fragebogen für 5. Klasse schwierig 

 Zusammenarbeit mit Landkreis und Stadt 

 Gemeinsamer dicker roter Faden gesucht 

 Aktive Stadt, gute Unterstützung 

 Bedarf Elternbriefe in verschiedenen Sprachen, nur eine DinA4 Seite 

(Vorschlag: kurzer Elternbrief mit Verweis auf Homepage mit ausführlichen Informationen 

Ihringen (Anja Ebner):  

 Zweifacher Personalwechsel 

 Ergebnisse der ersten Befragung wurden durch den Runden Tisch Jugend (Gebietsteam) 

priorisiert. 

Bad Krozingen (Ike Fischer): 

 Schulbefragung kurz vor dem Abschluss 

 WRS und Berufsschule dieses Mal nicht dabei 

 Fragebogen schwierig für 5. Klasse 

Gundelfingen (Michaela Musiol): 

 Rektor hat mit Präsentation in jeder Klasse informiert 

 WRS und Kreisgymnasium sind mit der Befragung fertig 

 Nächste Schritte werden nach den Ergebnissen unternommen 

Neuenburg (Wolfgang Gerbig): 

 Befragung an der Schule wurde von Schulsozialarbeit koordiniert 

 Fragebogen in 5.+6. Klasse Überforderung 

 WRS beginnt mit der Befragung 

 Kreisgymnasium werden die Lehrer die Befragung durchführen 

 Runder Tisch ist noch nicht geplant 

 

Nachtrag zu den Fragen und der geäußerten Kritik (Sven Kruppik, Frederick Groeger‐Roth) 

 Die Fragebögen für die 5. Klassen sind andere als für die älteren Klassenstufen. 

 Die Fragen müssen nicht beantwortet werden, wenn die Kinder diese nicht 

beantworten können. Einfach weiterklicken und am Schluss absenden. Inhaltliche 

Erklärungen könnten ggf. die Ergebnisse beeinflussen.  

 Die Fragebögen haben nachweislich keine negativen Auswirkungen auf das spätere 

Konsumverhalten von Jugendlichen (Dazu gibt es Studien). 

 Es wird daran gearbeitet für SBBZs mit Vorlesefunktion zu arbeiten. Einzelne 

Erfahrungen gibt es hierzu wohl schon, für Schüler*innen ab den 7. Klasse. Früher 

funktioniert es wohl bisher nicht so gut.  



3.3 Aktueller Stand CTC Landkreis 

Siehe Präsentation 

 Gebietsprofil mit Handlungsempfehlungen im Jugendhilfeausschuss im November 2021. 

Dieses bildet die Grundlage für Aktionsplan und dem Präventionsmenü. 

 Finanzielle Unterstützung der bisherigen CTC Kommunen für die konkrete Umsetzung vor 

Ort. 

(Mittel der AOK und des Bildungsnetzes) 

 Es ist geplant CTC auch in weiteren Städten und Gemeinden in Baden‐Württemberg 

umzusetzen. 

4. Wie weiter mit der CTC Familie 

● Fester Rahmen – offene Themen 

● 1. Mittwochnachmittag im Monat 

16:00 Uhr  

maximal 1 ½ Stunden 

  6.4. – 4.5. – 1.6. – 6.7. – … bitte Termine bereits heute vormerken.  

Themenbedarfe entweder mitbringen, aufs Padlet schreiben oder an die Koordination 

rückmelden. 

Jede/r kann Themen vorschlagen z.B. Gesamtprozess, Phasenorientiert und Umsetzung vor 

Ort u.v.m. 

● CTC Familientreffen: 12.10.22 um 14:00 Uhr 

● Informationen an einem Ort (Padlet) 

● Einladung an alle – Bitte um Rückmeldung, wenn jemand aus dem Mailverteiler genommen 

werden möchte. 

 

f.d.P.  

Claudia Brotzer 

 

 

 


